
denn Betreuer Adam Sankie-
wicz wird aus privaten Gründen
das Traineramt nicht weiter
ausführen. Die Mannschaft
dankte ihrem Trainer mit einem
Dortmund-Trikot und einem Es-
sensgutschein für ihn und seine
Frau. (red/esp) Foto: Schütz/nh

schaftliche Umgang mit den
gleichaltrigen polnischen Ju-
gendlichen, die Besichtigung
der größten Jesus-Statue der
Welt in Schwiebus sowie Aus-
flüge zum nah gelegenen Bade-
see rundeten das Wochenende
ab. Wehmut kam dennoch auf,

den dort Verantwortlichen ge-
knüpft. Zusammen ging es auf
die sechsstündige Autofahrt.
Das eigentliche Jugendturnier
war nur Nebensache, und nach
Siegen mit 11:0, 8:0 und noch-
mals 11:0 gewann der JFV den
ausgelobten Pokal. Der freund-

Die D-Jugend des Jugend-För-
dervereins (JFV) hat im Zuge ei-
ner Saisonabschlussreise an ei-
nem Jugendturnier in Olobok
nahe Schwiebus (Polen) teilge-
nommen. Betreuer Adam San-
kiewicz (rotes Trikot, hintere
Reihe, Mitte) hatte Kontakt zu

D-Jugend des JFV zu Gast bei Freunden in Polen

schen anmutenden Kostümen
überzeugten. Während der
kurzen Performance zur Prä-
sentation hatten die Schnat-
tertanten sichtlich Spaß und
warfen sogar glitzerndes Kon-
fetti in die Menge – verdiente
30 Punkte und somit den Sieg
mit voller Punktzahl. Ausge-
zeichnet wurden die Schnat-
tertanten von der ehemaligen
Olympiasieger Heike Drechs-
ler.

Nur eine Woche später
nahmen die Schnattertanten
am Triathlon Plätscherman in
Datterode teil und erzielten
hier den ersten Platz.

Auch nehmen sie schon
mehrere Jahre beim Lollslauf
mit einer zehn Kilometer lan-
gen Strecke in Bad Hersfeld
teil und haben dort bereits
den zweiten und dritten Platz
beim Outfitwettbewerb ge-
wonnen. In Bad Hersfeld sind
sie schon mehr als bekannt,
da sie immer gute Laune und
grandiose Stimmung verbrei-
ten. Denn Spaß steht bei den
Schnattertanten an oberster
Stelle. (red/esp)

sich die Schnattertanten, die
mit ihren kreativen, bayeri-

Drechsler die Kostüm-Gewin-
nerinnen: Den Titel holten

MEINHARD/RINGGAU. Die
Freizeitlaufgruppe Schnatter-
tanten haben am Women’s
Run über acht Kilometer in
Frankfurt teilgenommen. Das
Motto hieß „Glitzerflitzer“.
Das setzen die Schnattertan-
ten grandios um, indem sie
ein selbst genähtes Glitzer-
kostüm anzogen. Grundsätz-
lich spielt der sportliche Ehr-
geiz beim Women’s Run eine
Nebenrolle. Vielmehr geht es
um einen entspannten Tag
unter Frauen. Hierfür können
die Teilnehmerinnen zwi-
schen einer fünf und einer
acht Kilometer langen Stre-
cke wählen.

Erstmals befand sich der
Zieleinlauf direkt in der Com-
merzbank-Arena. So liefen
die Läuferinnen, umjubelt
von Zuschauern, über die
Ziellinie und genossen die
Stadionatmosphäre. 3871
Glitzerflitzer waren dabei.

Später folgten die Siegereh-
rungen und Preisverleihun-
gen für den Kostümwettbe-
werb. Live auf der Bühne
wählte die Jury um Heike

Glitzernd ins Ziel
Schnattertanten aus den Gemeinden Ringgau und Meinhard gewinnen Women’s Run

Gewinnen mit voller Punktzahl den Women’s Run in Frankfurt: die
Schnattertanten aus Meinhard und Ringgau. Foto: privat/nh

schungs-Eimer verteilt. Orga-
nisator Thomas Freitag selbst
ging mit gutem Beispiel voran
und brachte 25 Runden, das
sind rund 10 000 Meter, hinter
sich. Aber auch die drei SVR-
Handballerinnen Laura Heck-
mann, Laura Schlarbaum und
Lisa Weiner bewiesen gute
Kondition, als sie wie Freitag
für 25 Runden von den Spon-
soren belohnt wurden.

Großartige Leistungen auch
von den anderen Erwachse-
nen, als einige Starter zehn,
15 oder 20 Runden schafften.
Aber auch von den Kindern:
Amelie Heckmann (sechs Jah-
re) aus Vierbach und Lennart
Czerwinski (11) liefen die
meisten Runden beim Nach-
wuchs, der von den Eltern vor-
bildlich betreut wurde.

Organisator Thomas Freitag
bezeichnete diesen Sponso-
renlauf „als vollen Erfolg“. Er
dankte allen Teilnehmern,
den Sponsoren und Zuschau-
ern, die fleißig applaudierten
und die Starter während des
Laufes mit Beifall unterstütz-
ten. Der DRK-Ortsverein Rei-
chensachsen verrichtete nicht
nur seinen Dienst an der Stre-
cke, er schickte auch zwei Läu-
ferinnen an den Start, die zum
guten Gesamtergebnis beitru-
gen. (sf)

WEHRETAL. Auch sommerli-
che Hitzegrade hielten 17 Kin-
der, Frauen und Männer nicht
davon ab, beim vom Bürger-
meisterkandidaten Thomas
Freitag veranstalteten Sponso-
renlauf „Wehretaler laufen
für Wehretal“ zugunsten der
Wehretaler Kindertagesstät-
ten auf dem Reichensächser
Sportplatz an den Start zu ge-
hen. Alle Starter wurden für
die 200 gelaufenen Runden
von rund 100 Sponsoren fi-
nanziell belohnt. So war Orga-
nisator Thomas Freitag mit
dem ersten Lauf und dem Er-
lös auch sehr zufrieden: „Es ist
eine erfreuliche Summe zu-
sammengekommen.“

Wegen der hochsommerli-
chen Temperaturen verzichte-
ten einige Sportlerinnen der
SVR-Handballabteilung (im
Trainingslager) und jugendli-
che SVR-Fußballer, die ein
Punktspiel bestritten, ver-
nünftigerweise auf eine Dop-
pelbelastung, sonst wäre die
Starterzahl sicher höher gewe-
sen. So begrüßte Thomas Frei-
tag zahlreiche Zuschauer aus
den Gemeinden und Starter
aus Langenhain, Reichensach-
sen und Vierbach.

Rund um den 400-Meter-
Rundkurs des Reichensächser
Sportfeldes waren Erfri-

100 Sponsoren
belohnen die Läufer
Wehretaler Sponsorenlauf wird ein voller Erfolg

Für den guten Zweck: Unter dem Beifall der Zuschauer drehten
die Läufer ihre Runden. Foto: Furchert

Meers. Bei einer Rundfahrt
mit dem „Heidelbeer-Express“
erhielten die Teilnehmer Ein-
blicke in Anbau und Verarbei-
tung der Heidelbeere. Es be-
stand auch die Möglichkeit,
die dort hergestellten Produk-
te zu erwerben.

Die Fahrt verlief zur Zufrie-
denheit der Teilnehmer bei
herrlichem Wetter und man
war sich einig, einen schönen
und interessanten Tag verlebt
zu haben. Die Teilnehmer be-
dankten sich bei Bärbel Hup-
feld vom Vorstand des Ver-
eins, die den Ausflug organi-
siert und betreut hatte. (red/
esp)

ESCHWEGE. Auf Einladung
der Firma Wenatex, einer ös-
terreichischen Firma für
Schlafsysteme, hat sich kürz-
lich eine Gruppe des Awo-
Ortsvereins Eschwege auf den
Weg zur Niederlassung in
Hannover-Langenhagen ge-
macht. Dort wurde sie von ei-
nem Vertreter des Betriebes
begrüßt.

Bevor die Produkte der Fir-
ma vorgestellt und zum Kauf
angeboten wurden, gab es zur
Stärkung ein Frühstück. Nach
einem Mittagsimbiss ging die
Fahrt weiter zur Heidelbeer-
plantage des Obsthofs Rieke in
der Nähe des Steinhuder

„Hannover ist
eine Reise wert“

Tagesfahrt des Awo-Ortsvereins Eschwege

Zu Besuch bei Wenatex und auf dem Obsthof Rieke: die Mitglieder
des Awo-Ortsvereins Eschwege. Foto: privat/nh

MITTERODE. Beim diesjähri-
gen Königsschießen des
Schützenvereins Mitterode
hat es auch einige Ehrungen
gegeben. Mit der hessischen
Ehrennadel in Blau-Gold wur-
de Hildegard Wilhelm ausge-
zeichnet; die Verdienstnadel
DSB-Gold erhielten Markus
Jungermann, Peter Liehmann,
Heinrich Müller, Jörg Reif und
Dietmar Wachmer. Mit dem
Schießsportabzeichen in Gold
wurden Heinrich Gebhardt
und Markus Jungermann ge-
ehrt. Der Vorsitzende Manfred
Wilhelm nahm die Ehrungen
zusammen mit dem Schieß-
sportleiter Hans-Jürgen Wie-
schollek vor. (red/esp)

Auszeichnungen und Abzeichen
Ehrungen beim Königsschießen des Schützenvereins Mitterode

Ehrungen in Mitterode: (von links) Vorsitzender Manfred Wilhelm, Markus Jungermann, Peter Lieh-
mann, Hildegard Wilhelm, Dietmar Wachmer, Heinrich Müller, Jörg Reif sowie Schießsportleiter
Hans-Jürgen Wieschollek. Foto: Kornelia Wieschollek/nh
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